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Zitat von plattyplus

Ich rechne bei sowas meinen Azubis immer vor, wie viel sie in ihrem ganzen Leben
wohl verdienen werden und wie viel ich als Lehrer verdiene. Gerechnet über die
komplette Lebensarbeitszeit sind sie Unterschiede im Nettolohn zwischen mir und
ihnen als Facharbeiter gar nicht so groß. Klar verdiene ich im Monat mehr, aber ich
fange auch erst mit ca. 30 Jahren an zu verdienen, wo sie bereits mit 20 Jahren
einsteigen. Diese 10 Jahre muß man auch erst einmal wieder aufholen.

Wobei dazu auch gehört, dass dir der Staat (also auch die Nicht-Akademiker) diese deine
Ausbildung bezahlt hat, die dich in die Lage versetzt, jetzt recht gut zu verdienen.

Du hast also nicht nur 10 Jahre später angefangen zu verdienen; du hast auch 10 Jahre auf
Kosten anderer gelebt (je nachdem: Eltern, Allgemeinheit und und und ... ja, ich weiß, viele
haben nebenbei gearbeitet, ich auch, aber haben wir davon wirklich unsere Ausbildung
bezahlt?).
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